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Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei der anstehenden Rekonstruktion des Alten Marktes zu 
prüfen, ob der Wechsel des Fahrbahnbelages von Asphalt zu Pflaster um einige Meter verschoben 
werden kann. Zum Zwecke der Lärmminimierung für die Anwohner wird vorgeschlagen, die 
Asphaltfahrbahn bis zu der Verbindungslinie Südkante Nikolaikirche – Ende letztes Wohnhaus vor dem 
Alten Rathaus auszubilden und erst die daran anschließenden Flächen in Richtung Markt zu pflastern. 
 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Bei der 2. Bürgerversammlung Alter Markt am 15.06.2004 wurde den anwesenden Bürgern und 
Anwohnern die geplante Oberflächengestaltung des Alten Marktes vorgestellt. Bezüglich des 
Oberflächenmaterials der Fahrbahn wurde vorgestellt, dass die derzeit asphaltierte Straße Am Alten 
Markt bereits ab der Zufahrt zur Tiefgarage noch vor der Nikolaikirche als Pflasterstraße umgebaut 
werden solle. Auf dieser Versammlung wurde vorgeschlagen, mit der Pflasterung erst am Beginn des 
eigentlichen Platzes zu beginnen. Die anwesenden Anwohner haben diesen Vorschlag begrüßt. Er 
würde lärmmindernd wirken. Auch ist eine erhebliche Kostenersparnis zu erwarten. Deshalb bitten wir 
um eingehende Prüfung des Vorschlages. 
 
 
 
 
 


